
Es gibt große Unterschiede in der 
Verfügbarkeit von Krankenhaus-
betten in Europa; Deutschland 
verfügt dabei über eine vergleichs-
weise hohe stationäre Kapazität. 

Europas Gesundheits-
wesen in Zahlen: 
Ein kurzer Blick auf zentrale Kennzahlen zu Kapazität,  
Zugänglichkeit und Versorgungsqualität in Westeuropa 
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Eine hohe stationäre Kapazität 
garantiert jedoch keinen 
schnellen Zugang zu elektiven 
Eingriffen, denn die Wartezeiten 
bleiben in allen Ländern erheblich.

Deutschland weist zudem eine der 
längsten durchschnittlichen 
Krankenhausverweildauern in 
Westeuropa auf.

Und es scheint keinen eindeutigen 
Zusammenhang zwischen der  
stationären Krankenhauskapazität 
und der vermeidbaren Sterblichkeit 
zu geben. 

Krankenhausverweildauer 
in Tagen
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Durchschnittliche Wartezeit (Tage)  
für nicht‑notfallmäßige  

Operationen im Jahr 2023
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Stehen Kapazitäten, Zugang und 
Behandlungsergebnisse nicht im 
Einklang, können nur Daten den nötigen Durchblick schaffen. 
Analytische Erkenntnisse machen sichtbar, welche Faktoren die Gesundheits‑
versorgung wirklich bestimmen. 
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